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Zukunftsraum Aargau 
Die Notwendigkeit einer ganzheitlichen 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung

Referat von Regierungsrat Peter C. Beyeler 
Vorsteher Departement Bau, Verkehr und Umwelt

Lions Club Suhren-/Wynental – 6. März 2008
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Oberkulm - Zetzwil
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Buchs
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Unterkulm-Böler
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Schloss Liebegg
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Siedlungsentwicklung
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Agglomerationen AG 1950

ZH
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Agglomerationen AG 1960
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Agglomerationen AG 1970
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Agglomerationen AG 1980
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Agglomerationen AG 1990
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Agglomerationen AG 2000



Seite 18Referate\08-03-06 Lions-Club Suhren-Wynental\Lions Club  Verkehrs- und Siedlungsentwicklung



Seite 19Referate\08-03-06 Lions-Club Suhren-Wynental\Lions Club  Verkehrs- und Siedlungsentwicklung

Milano
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Was brachte diese Entwicklung 
dem Aargau?
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(Quelle: Credit Suisse; bulletin – Das Magazin der Credit Suisse, Nr. 5, Dezember 2004)

Eingang finden:

- Steuerbelastung der natürlichen Personen

- Steuerbelastung der juristischen Personen

- Ausbildungsstand der Bevölkerung

- Verfügbarkeit von hoch qualifizierten Arbeitskräften

- Verkehrstechnische Erreichbarkeit

Standortqualitätsfaktor 
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Clusterbildung entlang Verkehrsachsen

Möbelzentren
Einkaufszentren 
und Fachmärkte

Beispiel

Chemie

Logistik
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Sehr gutes Wirtschaftsranking

AAA
(Rating Dezember 2007, Standard & 

Poor's)
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Immer grössere Distanzen zwischen 
Wohn- und Arbeitsort
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Hohe Fahrzeugbestände
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Hoher Motorisierungsgrad 
Anzahl Personenwagen pro 1'000 Einwohner, 2006

Quelle: Bundesamt für Statistik (BFS)
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Bevölkerungsentwicklung und 
Bruttogeschossfläche Wohnen / Kopf
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Enge Siedlungsräume, fliessende Gemeindegrenzen
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Ausweitung des Siedlungsgebiets

150 ha pro Jahr = 3 m2 pro Minute
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Baulandverbrauch in der Schweiz: 1 m2 pro Sek.
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• Von einer kantonsweiten homogenen Entwicklung 
des Raums, wie politisch vorgegeben, kann nicht 
gesprochen werden. 

• Die Wirtschaft und die Siedlungen entwickelten sich 
primär entlang der Verkehrsachsen im Mittelland, 
entsprechend der Qualität der Erreichbarkeit. 

• Siedlungs- und Wirtschaftsentwicklung – und 
Lebensstandard – generieren massiv mehr Verkehr. 

Fazit
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Kritischer Entwicklungsfaktor:

Verkehrszunahme 
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Tagesverkehr auf dem Autobahnnetz 
Anzahl Motorfahrzeuge pro Jahr, 2006
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Hohe Verkehrsbelastung auf der A1
Verkehrsbelastungen 2006   DTV [Fz/Tag]
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Verkehrsbelastung Raum Aarau

DTV

Kt. Aargau / Aarau
Autobahn A1 führt vorbei
Autostrasse T5 führt direkt in die Stadt 

A1: 62‘000/75‘000 Fz/Tag
T5: 36‘000 Fz/Tag

Verkehrsbelastungen bis 31‘000 Fz/Tag 
(Kreuzplatz / Laurenzenvorstadt)

T5

A1
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Wirtschaftsfaktor „Stau“
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Kanton Aargau: 
Engpässe auf der Strasse 2001

Schwachstellen KVM 
für das Jahr 2001
Knoten

gefährdet 
(keine Überlastung)

Überlastung 
absehbar

Überlastung 
ausgeprägt

Strassenkapazitätsproblem    
(inkl. Busproblem)
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Knoten
gefährdet 
(keine Überlastung)

Überlastung 
absehbar

Überlastung 
ausgeprägt

Strassenkapazitätsproblem    
(inkl. Busproblem)

Kanton Aargau: 
Engpässe auf der Strasse 2020

Schwachstellen KVM 
für das Jahr 2020
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Verkehrswachstum in der Schweiz (2000 – 2030)
Personenverkehr nach Verkehrsmittel
Basisszenario

Quelle: are, UVEK (2006): Perspektiven des schweizerischen Personenverkehrs bis 2030. – S. 53
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Verkehrswachstum in der Schweiz (2000 – 2030)
Güterverkehrsleistung
Basisszenario

Quelle: are, UVEK (2004): Perspektiven des schweizerischen Güterverkehrs bis 2030. – S. 66
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• Das Wirtschaftswachstum und das Verkehrswachstum 
entwickeln sich parallel. Sie stehen im engen 
Verhältnis.

• Mobilitätsanforderungen und -erwartungen steigen bei 
zunehmendem Wirtschaftswachstum. 

• Der Strassen- und Schienenraum wird sehr eng, 
Ausweitungen brauchen viel Zeit und Finanzen.

• Die Siedlungsqualität und Mobilitätsqualität nimmt mit 
wachsendem Verkehrsaufkommen und beschränkten 
Ausbaumöglichkeiten markant ab. 

Fazit
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Kritische Entwicklungsfaktor:

Verlust an Siedlungsqualität und 
Einengung des Frei- und Erholungsraums
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Abstimmung Verkehr in Nutzungsplanung
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Naherholungsraum wo?
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• Verkehrlich gut erschlossener Siedlungsraum hat gute 
Nachfrage. Bei hoher Dichte verliert er aber an Wert, 
wenn er nicht sorgfältig aufgewertet wird.

• Mit steigendem Siedlungsflächenbedarf schwindet der 
Frei- und Lebensraum ausserhalb der Siedlung. Bei 
wachsender Bevölkerung wird dieser Raum zusehends 
enger. 

• Die Abstimmung der Siedlungs- und Verkehrs- 
entwicklung ist unbedingt erforderlich für eine 
nachhaltige Lebens- und Wohnraumentwicklung.

Fazit
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Ziele und Massnahmen
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Das Umfeld verändert sich

Überlassen wir uns der Veränderung

oder gestalten wir mit?

Der Aargau braucht klare Strategien

?
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Raumentwicklung und Mobilität: 
Auftrag des Grossen Rats

Gesetz über 
Raumentwicklung
und
Bauwesen
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Raumkonzept Aargau – 
Zukunftsorientierte Raumstrukturen
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ESP kantonal

ESP regional

Wirtschaftliche Entwicklungsschwerpunkte 

Ländliche 
Entwicklungsachsen

Kerngebiete 
Agglomerationen

Urbaner 
Entwicklungsraum
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Ländliche 
Entwicklungsachsen

Kernraum 
Landschaftsentwicklung

Kerngebiete 
Agglomerationen

Urbaner 
Entwicklungsraum

Ländlicher Raum

Ländlicher Raum



Seite 64Referate\08-03-06 Lions-Club Suhren-Wynental\Lions Club  Verkehrs- und Siedlungsentwicklung

Anforderungen an die Raumentwicklung

1. Siedlung- und Verkehrsentwicklung aufeinander abstimmen, 
um Lebensqualität halten und fördern zu können.

2. Regionale Abstimmung der Planungen, da sehr enge 
räumliche Abhängigkeit der Gemeinden untereinander.  

3. Strassenräume aufwerten, damit Wohn- und Lebensraum 
trotz Verkehrszunahme attraktiv bleiben.
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Anforderungen an die Raumentwicklung

1. Siedlung- und Verkehrsentwicklung aufeinander abstimmen, 
um Lebensqualität halten und fördern zu können.

2. Regionale Abstimmung der Planungen, da sehr enge 
räumliche Abhängigkeit der Gemeinden untereinander.  

3. Strassenräume aufwerten, damit Wohn- und Lebensraum 
trotz Verkehrszunahme attraktiv bleiben.
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Umfahrung Aarburg
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Umfahrung Aarburg
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Chance für die Region
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Strategie/Leitlinien

Durchgehender Grünraum
• Zusammenhängende 

Landwirtschaftsfläche
• Multifunktionale Landwirtschaft 

-> Lebensmittelproduktion 
-> Erholung, Erlebnis 
-> ökologischer Ausgleich
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Der Natur Lebensraum geben
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Naherholungsraum für Menschen schaffen
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A1 Neuenhof - Halbüberdeckung
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Stadtbahn Limmattal
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Agglomerationspark Limmattal
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WSB-Verlegung Aarau–Buchs–Suhr
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Neues Rollmaterial der WSB
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Neubau Bahnhof Aarau
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Anforderungen an die Raumentwicklung

1. Siedlung- und Verkehrsentwicklung aufeinander abstimmen, 
um Lebensqualität halten und fördern zu können.

2. Regionale Abstimmung der Planungen, da heute sehr enge 
räumliche Abhängigkeit der Gemeinden untereinander Tatsache ist.  

3. Strassenräume aufwerten, damit Wohn- und Lebensraum 
trotz Verkehrszunahme attraktiv bleiben.
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Regionale Sachpläne
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Verkehrplanung ?

Kultur ?

Verwaltung ?
Polizei ?Zonenplanung ?

Spitex ?
Schule ?

Sport ?

Regionale Zusammenarbeit ist gefordert!
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Anforderungen an die Raumenwticklung

1. Siedlung- und Verkehrsentwicklung aufeinander abstimmen, 
um Lebensqualität halten und fördern zu können.

2. Regionale Abstimmung der Planungen, da sehr enge 
räumliche Abhängigkeit der Gemeinden untereinander.  

3. Strassenräume aufwerten, damit Wohn- und Lebensraum 
trotz Verkehrszunahme attraktiv bleiben.
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Abstimmung Verkehr in Nutzungsplanung
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Umfahrung Ennetbaden
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Rupperswil - Strassenraumgestaltung
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Dorfbach Spreitenbach
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Modell Schulhausplatz
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Zukunftsraum Aargau 
Die Notwendigkeit einer ganzheitlichen 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung



Seite 95Referate\08-03-06 Lions-Club Suhren-Wynental\Lions Club  Verkehrs- und Siedlungsentwicklung

Ganzheitliche Siedlungs- und Verkehrsentwicklung

Gewerbe

Natur und Landschaft

GemeindenVerkehr

Landwirtschaft

Bevölkerung

Wohnen
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Den ersten Schritt machen….
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Dänked au a 
öis!

Siedlungs- und Verkehrspolitik hat den 
Anfang beim Denken!

Danke, dass Sie mitdenken!
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